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Liebe Leserin, lieber Leser,
 Ein Riss, eine Kluft, tut sich auf in 

Deutschland. Ich frage mich, wo stehen wir 
als Kirche?

Wir reden aneinander vorbei. Obwohl 
wir die gleiche Sprache sprechen, aus dem-
selben Umfeld kommen, verstehen wir uns 
nicht. Ich steh auf der einen Seite der Kluft 
und du auf der anderen Seite. Erreichen 
können wir uns nicht. Der Riss, der Bruch 
zwischen uns wird größer, immer größer... 
wohin driften wir ab? Germania, quo vadis?

Die aktuelle Lage in Deutschland wird 
von mir und dir verschieden wahrgenom-
men: Der Islam gehört zu Deutschland! 
Nein, gehört er nicht! Die EU hilft uns! 
Nein, tut sie nicht! Das Kreuz gehört in die 
Räume von öffentlichen Einrichtungen wie 
die Schule und das Gericht! Nein, gehört 
es nicht! Hartz IV, Flüchtlingskrise, Putin, 
Trump, Syrien ... Die Liste unserer Diffe-
renzen lässt sich immer weiter fortführen. 
Der Riss, der Bruch zwischen uns wird 
größer, immer größer... wohin driften wir 
ab? Germania, quo vadis?

Wir feiern Pfingsten, - semper idem 
- wie jedes Jahr auf dem Gut Varrel: Bei 
(zumeist) gutem Wetter, mit Chor und 
Orchester feiern wir die „Geburtsstunde“ 
der „Missio Evangelica“ und somit der 
Kirche, doch ich frage mich immer wieder 
in dieser, in unserer Zeit: Wo stehen wir als 
Kirche, als Gemeinschaft, heute? Stehen 

wir auf der einen Seite der Kluft oder auf 
der anderen? Wir müssen uns entscheiden! 
Oder müssen wir es nicht? 

Für mich steht das Pfingstfest für das 
gute Verstehen, für Verständnis überhaupt, 
denn es ist auch das Fest des Heiligen Gei-
stes, der nach lutherischem Verständnis als 
Quelle der Erkenntnis, des „Aha-Effektes“ 
verstanden wird. Wenn eine Bibelstelle 
mich berührt und mich in meinem Glauben 
trifft, dann wirkt der Heilige Geist in mir. 
Haben wir als Kirche diesen „Aha-Effekt“ 
auch bei den ganzen politischen Debatten 
oder sind wir von allen „guten Geistern“ 
verlassen?

Wussten Sie, dass in der frühen Kirche 
der Pastor als Pontifex bezeichnet wurde? 
Pontifex heißt übersetzt „Brückenbauer“. 
Genau dort sehe ich unsere Aufgabe: Nicht 
nur der Pastoren, sondern der Gesamtheit 
der Kirche, nämlich: Brücken zu bauen 
über schier überwindbare Entfernungen 
hinweg. Zwischen der Kluft eine Brücke zu 
bauen, um das Abdriften der Lager aufzu-
halten. Also lasst uns Brücken bauen und 
der eigenen Kraft vertrauen!

Übrigens: Eine alte Bauernweisheit sagt: 
Menschensinn und Juniwind ändern sich 
oft sehr geschwind. Wer weiß schon, was 
der Morgen bringt (?)

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
segensreiche Sommerzeit.

Ihr Vikar Denis Dahlke

Brückenbau

Über den Gewölbekuppeln der Stuhrer Kirche
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„Sammelt die übrigen Brocken, 
auf dass nichts umkomme.”

Mit diesem Leitspruch aus dem Johan-
nesevangelium im sechsten Kapitel, Vers 
12, wurde die Brockensammlung der von 
Bodelschwingschen Stiftungen Bethel 1890 
ins Leben gerufen. Heute ist sie der größte 
Secondhand-Verkauf in Bielefeld und 
Umgebung.

So auch in diesem Jahr wieder:

Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev.-luth. Kirchengemeinden
Varrel und Stuhr
vom 24. bis 27. September
Abgabestelle in Varrel :
Garage Varreler Landstr. 69 – 71
Abgabestelle in Stuhr:
Gemeindehaus Stuhrer 
Landstr. 142

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinde
S t u h r

vom 24. September bis 27. September 2018

Abgabestelle:

Ev. Gemeindehaus
– kleiner Saal –

Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr

jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinde
S t u h r

vom 24. September bis 27. September 2018

Abgabestelle:

Ev. Gemeindehaus
– kleiner Saal –

Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr

jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 27. Oktober 2018  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 17.09.2018 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 weitere Infos unter www.kirche-stuhr.de 
 

28. Oktober 
15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei S. Seidel 

 
am 15. August 
von 16 -18 Uhr 

unter 04221 / 5921993
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Vielen ist das gemeinsame Konfirman-
dencamp der Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel in guter Erinnerung und noch 
mehr kennen inzwischen dieses Konzept. 
Zum achten Mal fahren die Kirchenge-
meinden 2018 nun mit den Konfirmanden 
nach Österreich. Dank der Zuschüsse des 
Landkreises Diepholz, des Landesjugend-
pfarramtes der Oldenburger Kirche und 
die erheblichen Zuschüsse der Kirchenge-
meinden selbst konnte bisher immer allen, 
die teilnehmen wollten, dies auch zu stark 

reduzierten Teilnehmerbeiträgen ermög-
licht werden.

Inzwischen sind die Kosten für Unter-
bringung und Anfahrt Jahr für Jahr immer 
weiter gestiegen. Um in Zukunft dieses 
Angebot auch noch machen zu können, 
wollen die Kirchengemeinden Stuhr und 
Varrel mit Hilfe eines Fördervereines ein 
weiteres finanzielles Standbein für das 
Konfirmandencamp aufbauen.

Ein neuer Verein muss nicht gegründet 
werden. Der zur Unterstützung von Spiel-
kreisen und Jugendarbeit in der Kirchen-
gemeinde Stuhr 2005 gegründete Verein 
möchte diese Aufgabe übernehmen und 
sich verstärkt für die Förderung des Konfir-
mandencamps einsetzen.

Das Prinzip kennen Sie sicherlich von 
anderen Fördervereinen. Gesucht werden 
Menschen, die mit einem jährlichen klei-
nen Beitrag (gegen größere haben wir 
natürlich nichts einzuwenden) den Verein 
unterstützen.

Wir hoffen so, dieses attraktive Angebot 
auch weiterhin den Jugendlichen anbieten 
zu können. Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Sie können mit vielen ande-
ren zusammen jedem Jahrgang wieder ein 
unvergessliches Erlebnis schenken.

Wenn Sie helfen wollen, schreiben Sie 
dem Förderverein „Spielkreise und Jugend-
arbeit“ an die Adresse c/o Stuhrer Landstr. 
142; 28816 Stuhr. Der Verein wird sich 
dann an Sie wenden.

Natürlich können Sie auch direkt bei 
Ihrer Bank einen Dauerauftrag einrichten. 
Das Konto des Fördervereines ist

IBAN DE26 2916 7624 1100 5726 00  
BIC GENODEF1SHR Volksbank Stuhr
Herzlichen Dank. 

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Neue Wege

Konfirmanden im Jahr 2014 auf dem Rossbrand
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Der neue Gemeindekirchenrat wird offi-
ziell und feierlich im Gottesdienst an unse-
rem Gemeindefest am 3. Juni eingeführt. 
Gleichzeitig wird Kristjan Schröder aus 
seinem Dienst als Kirchenältester verab-
schiedet.

Neun gewählte, drei berufene, vier bera-
tende Älteste und die Pastorin von Berufs 
wegen - unser neuer Gemeindekirchenrat 
in Varrel ist so groß wie nie. 17 Menschen 
arbeiten in diesem leitenden Gremium 
künftig mit an der Gestaltung der Gemein-
dearbeit. Alle sind motiviert und gespannt, 
was in den nächsten sechs Jahren so auf 
den Weg gebracht werden kann.

Das Ergebnis im Einzelnen:
Gewählt wurden 
Bernhard Brand, 

Margrit Unger, 
Thomas Rauterberg, 
Finn Witte, 
Christoph Stein, 
Friedrich Gerstner, 
Dagmar Schulenberg, 
Dieter Stahl und 
Insa Penshorn.
Berufen wurden 
Vivien Wiegmann, 
Elke Scholz und 
Yvonne Schönbrunn.
In beratender Funktion sind dabei 
Kerstin Schröder, 
Martin Beier, 
Detlef Cordsen und 
Angela Reibert.

Eike Fröhlich

v.l: Eike FRöhlich, Dagmar Schulenberg, Angela Reibert, Vivien Wiegmann, Friedrich Gerstner, Elke Scholz, Thomas 
Rauterberg, Margrit Unger, Dieter Stahl, Yvonne Schönbrunn, Christoph Stein, Bernhard Brand, Finn Witte.

Auf dem Foto fehlen Kerstin Schröder, Martin Beier, Insa Penshorn und Detlef Cordsen

W A H L  V A R R E L

in VarrelErgebnis
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in StuhrErgebnis

Die ausscheidenden Kirchenältesten Herbert Kroboth, Egbert Doman, Annegret Barth (v.l.) und Günter Rommel 
(sitzend vorn) gemeinsam mit den gewählten, berufenen und beratenden Ältesten Thilo Thiemann, Rita Huf, 
Brigtte Evers-Plate, Birgit Bellmer, Heike Rzepka, Oliver Matiszick, Ute Mahlstädt-Westermann und Lars Köhler 

(v..l.). Auf dem Foto fehlen Bernhard Hasenberg, David Levin und Pastor Vetter.

Der neue Gemeindekirchenrat wird 
im Gottesdienst am 24. Juni eingeführt. 
Gleichzeitig werden Annegret Barth, Egbert 
Domann, Bernhard Hasenberg, Herbert 
Kroboth und Günter Rommel aus ihren 
Diensten als Kirchenälteste verabschiedet.

Sechs gewählte, zwei berufene Älteste, 
ein beratender Ältester und der Pastor von 
Berufs wegen bilden den neuen Gemeinde-
kirchenrat in Stuhr.

Herzlichen Dank sei allen gesagt, die 
sich an der Wahl beteiligt haben. Einige der 
Erstwähler erfreuten sich zudem an den 
verlosten Kinogutscheinen (s.Bild rechts).

Das Ergebnis im Einzelnen:
Gewählt wurden 
Birgit Bellmer, 
Brigitte Evers-Plate, 

Rita Huf, 
Ute Mahlstädt-Westermann, 
Heike Rzepka und 
Thilo Thiemann, 
Berufen wurden 
Lars Köhler und 
David Levin
In beratender Funktion ist dabei 
Oliver Matiszick

Robert Vetter



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73
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Ein Rückblick auf den April:

An dem Literaturabend (s.o.) wurden 
Familienromane, Abenteuergeschichten, 
Bücher zum Nachdenken und viele Krimis 
vorgestellt. Es war wieder ein unterhaltsa-
mer Abend mit vielen netten Besuchern! 

Auch konnte das 
Wandertagebuch 
Laubengänge aus 
der Edition Temmen 
auf dem Literatura-
bend noch vor dem 
Erscheinungstermin 
im Buchhandel vor-
gestellt und empfoh-
len werden.

Neue Öffnungszeiten

Eine veränderte Nachfrage, vor allem am 
Nachmittag, macht es erforderlich, die Öff-
nungszeiten der Bücherei anzupassen, um 
somit möglichst vielen Besuchern gerecht 
zu werden.

Es ergibt sich folgende Änderung:
• am Donnerstag ist die Bücherei 
 sowohl vormittags von 9.00 bis 
 10.00 Uhr, als auch nachmittags 
 von 15.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet
• am Freitag sind wir ebenfalls 
 nachmittags von 15.00 bis 
 17.00 Uhr für Sie da
Fünf Kindergartengruppen besuchen 

uns zu vereinbarten Sonderöffnungszeiten.
Außerdem ist die Bücherei (außer in den 
Ferien) an jedem 1. Montag im Monat für 
Vorlesen, Basteln und Spielen (für drei bis 
sechsjährige in Begleitung) von 16.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

Wir denken, dass wir mit den neuen Öff-
nungszeiten vielen Lesern/innen gerecht 
werden und hoffen, Sie haben weiterhin 
viel Spaß in unserer großen Auswahl an 
Büchern, CDs und Spielen zu stöbern.

Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihre Besuche!

B Ü C H E R E I

Das Büchereiteam

Die Kinder haben wieder viele kreative 
Motive zum Osterfest gebastelt. 



Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum

I M M O B I L I E N  G M B H
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50
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Wussten Sie schon, was das Wort Pasto-
rationsdichte bedeutet? Mit der kurzzei-
tigen Erhitzung von Lebensmitteln, der 
Pasteurisation, hat es nichts zu tun. Auch 
im Brockhaus oder dem Internetlexikon 
Wikipedia ist es nicht zu finden. Ich habe 
dies Wort erst in 2018 kennen gelernt. In 
den Suchmaschinen des Internets findet 
sich der erste Treffer für das Jahr 2011. Es 
meint die Zahl der Gemeindeglieder pro 
vollbeschäftigte Person im Gemeindepfarr-
dienst, oder einfacher gesagt, für wieviel 
Personen es einen Pfarrer bzw. eine Pfar-
rerin vor Ort gibt. Aktuell bedeutet dies für 
die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel, 
dass Pastorin Fröhlich und Pastor Vetter 
rein rechnerisch für je 2.698,5 Gemeinde-
glieder zuständig sind.

Warum ist das Stichwort Pastorations-
dichte nun im Gespräch? Es gibt einen 
neuen Pfarrstellenplan. Dieser will für das 
Jahr 2030 vorsorgen. Es soll sichergestellt 
werden, dass die Gemeinden auch wei-
terhin eine Pfarrperson vor Ort erleben. 
Zudem sollen Kosten reduziert werden, da 
längst nicht mehr alle Menschen sich an der 
Finanzierung der vielfältigen Arbeitsfelder 
und Bereiche, in denen Kirche tätig ist,  
beteiligen. So wird angenommen, dass im 
Jahr 2030 in den Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel noch etwa 4.605 Menschen 
der evangelischen Kirche angehören. Die 
Oldenburgische Kirche plant nun für das 
Jahr 2030 mit einer statistischen Pastorati-
onsdichte von 2.000 Gemeindegliedern für 
eine ganze Pfarrstelle. Dies klingt zunächst 
einmal sehr gut. Würden bei dieser Zahl 
doch für Stuhr und Varrel zwei volle Pfarr-
stellen klar sein. Doch es ist letztlich nur ein 
statistischer Wert, denn in diese Zahl sind 
die Pfarrstellen mit hineingenommen, die 

nicht in der Gemeinde, sondern im Kirchen-
kreis oder im Oberkirchenrat angesiedelt 
sind. Werden alle diese übergemeindlichen 
Pfarrstellen bei der Berechnung der tat-
sächlichen Pastorationsdichte außen vor 
gelassen, dann wird es in 2030 vermutlich 
eine Pfarrstelle auf etwa 3.000 Gemeinde-
glieder geben. In Stuhr und Varrel werden 
2030 also ein Pfarrer bzw. eine Pfarrerin  
und eine weitere Pfarrperson, die mit einer 
halben Stelle versehen - von außerhalb der 
Kirchengemeinden kommend - arbeiten.

Von 1982 bis 1994 haben noch drei 
Pastoren die Kirchengemeinden Stuhr und 
Varrel betreut. So ändern sich die Zeiten. 
Das eigentliche Problem in der Zukunft 
wird aber ein ganz anderes sein. In den 
kommenden Jahren treten viele Pastoren 
und Pastorinnen in den Ruhestand und es 
gibt nur sehr wenig Nachwuchs. Wenn sich 
der Nachwuchsmangel nicht entschärfen 
lässt, wird in 2030 eine Pfarrperson für 
vermutlich 4.400 Menschen zuständig sein 
und in immer mehr Kirchen wird es vier-
zehntäglich oder einmal im Monat sonn-
tags einen Gottesdienst geben. 

Auch die Aufgaben der Pfarrerinnen und 
Pfarrer werden in jeder Gemeinde auf den 
Prüfstand kommen müssen. Was gehört zu 
den Kernaufgaben, was nicht? Wie kann 
verhindert werden, dass der Pfarrdienst 
nach und nach zum Fahrdienst wird, weil 
mehrere Gemeinden zu betreuen sind?

 Robert Vetter

Pastorationsdichte?
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In der Varreler Kirche:
   14-täglich freitags: 
• Kindergottesdienst für die 
   3-6jährigen:
    Termine im Kirchenbüro in Varrel
    erfragen.
• Kindergottesdienst ab 6 Jahre
   von 15-16.30 Uhr: 01.06 / 15.06 /
   10.08 / 24.08 / 7.09 / 21.09
   wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 11 - 13 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
 16 bis 17 Uhr: 4.06. / 13.08. / 3.09.
   für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

• Jugendandachten
jeweils sonntags um 16 Uhr:
    17.06 / 19.08 / 16.09

Kinder und Jugend

Teamertreff in beiden Gemeinden bitte erfragen

So. 5. August 2018 – Abfahrt  9.30 Uhr Hof 
Karl-May-Spiele in Bad Segeberg 

Incl. Eintritt Platzgruppe II H € 40,--

So. 25. August 2018 – Abfahrt 7.30 Uhr Hof 
Wochenmarkt Groningen 

Nur Busfahrt H € 22,--

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19

28816 Stuhr
reisen@sausner.de

www.sausner.de

Diese und weitere tolle 
Tagesfahrten und Reisen 

finden Sie 
in unserem 
Reisekatalog 

2018!

Wir haben folgende Fahrten für Sie ausgesucht:

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Außerdem empfehlen wir Ihnen folgende Reisen:

Märchenhafter Spessart mit Würzburg, Wertheim 
und „Spukschloss“! H 15. Juli bis 19. Juli 2018

Blumenteppich in Brüssel mit Brügge, Gent und 
Antwerpen H 16. August bis 20. August 2018

Bezaubernde Normandie und Bretagne  
H 23. September bis 1. Oktober 2018
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Dieses ist der Titel unseres diesjährigen 
Musicals, für das die Mitwirkenden des 
Kinder- und Jugendchores schon seit 
Januar fleißig üben.
Die Geschwister Clara und Leo wandern mit 
ihren Eltern nach Südafrika aus. Sie haben 
Angst vor dem Ungewissen und fühlen sich 
vom Glück verlassen, 
da sie ihre Freunde und 
ihr gewohntes Umfeld 
zurücklassen müssen.
In ihrer neuen Klasse 
werden sie allerdings 
sehr herzlich und musi-
kalisch aufgenommen.
Kaum zu glauben, viele 
der Kinder kommen 
auch aus einem ande-
ren Land und waren 
genauso auf der Suche 
nach Gemeinschaft, 
Freude, Liebe und Hoff-
nung. Das schweißt 
zusammen. Ob die 
Kinder ihr Glück wie-
derfinden?
Das Musical führt uns 
musikalisch durch 
fremde Länder unserer 
Erde und ist für Kinder 
ab  vier Jahren geeignet.
Die Aufführungen 
finden wieder in der 
Kirche in Alt - Stuhr 
statt. Am Freitag, dem 
31. August 
um 18 Uhr 
und am Samstag, 
dem 1. September 
um 14 Uhr.

Die Aufführung dauert etwa 70 Minuten.
Der Eintritt  beträgt für Erwachsene fünf 
Euro und für Kinder zwei Euro.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer/ 
Innen. 

Christine Rauterberg

Musical Aufführung
„Auf der Suche nach dem Glück!“

Clara und Leo müssen Deutschland und ihre Freunde verlassen da sie nach 
Südafrika ziehen. Sie haben Angst vor dem Neuen im unbekannten Land. 

Ob sie ihr Glück wiederfinden?
Die Aufführungen sind am Freitag, dem 31.08.2018 um 18:00 Uhr und 

Samstag, dem 01.09.2018 um 14:00 Uhr.
In der Pankratiuskirche in Alt-Stuhr.

Dauer ca. 70 min.
Das Musical ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und große Zuschauer, der Kinder- und 
Jugendchor der Kirchengemeinden Stuhr und Varrel unter der Leitung von 

Christine Rauterberg
Eintritt: Erwachsene 5 €, Kinder 2 €

-Kein Vorverkauf-

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Unser Musical 2018
Auf der Suche nach dem Glück



  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Der monatliche Tagesausflug der Ü-60 
Gruppe war im März als eine Fahrt ins 
Blaue vorgesehen. Wie alle Unternehmun-
gen der vergangenen zehn Jahre von Volker 
und Ursula Brasche perfekt geplant. Zielort 
war der NDR. Ein wirklich großes Haus 
und eine Technik, die wir uns so nicht vor-
gestellt haben. Was wir im Fernsehen sehen 
und im Rundfunk hören, ist nur ein Bruch-
teil dessen, was alles gemacht wird, um 
Hörern und Zuschauern ein Programm zu 
präsentieren: Hochwertige Scheinwerfer, 
Kameras und Mikrophone in großer Zahl.
Auch gab es zu Beginn gleich eine Über-
raschung. Die Firma Harries, die wir vor 
zehn Jahren als erste unserer vielen Reisen 
besichtigt haben, hat uns zu dieser Fahrt 50  
Tüten Haferflocken geschenkt, die an die 
Teilnehmer verteilt wurden. Insgesamt war 
die Fahrt total ausgebucht und ein voller 
Erfolg trotz Regen und Stau.
Der Ausflug nach Leer im April war fast 
ausgebucht. 42 Personen hatten sich ange-
meldet. Bei bestem Wetter sind wir in  Leer 
angekommen und haben die ostfriesische 
Tee tradition kennengelernt. Im Anschluss 
haben wir eine Hafenrundfahrt unternom-
men.
Im Mai fuhren wir nach Bad Doberan 
und Warnemünde. Das Münster in Bad 
Doberan ist wiklich sehenswert. In keiner 
anderen europäischen Kirche ist eine so 

reiche mittelalterliche Ausstattung erhal-
ten. In Warnemünde war für das leibliche 
Wohl gesorgt und ausreichend Zeit für 
einen Spaziergang.

Am 13.Juni wollen wir nach Minden, Melitta 
und das Wasserstraßenkreuz (Weser - Mit-
tellandkanal) besichtigen. Abfahrt ist um 
acht Uhr vom Parkplatz Pleus.
Auskünfte erteilt Volker Brasche unter 
0421- 89772691     Volker Brasche

Für 100 Ausflüge in zehn Jahren sagen wir 
Danke. Jede Fahrt war optimal vorberei-
tet.  An alles war gedacht worden. Besichti-
gungen wechselten sich mit Führungen ab. 
Für das leibliche Wohl und Zeit für eigene 
Gestaltung war auch immer gesorgt. Jedes 
Mal ein „Rundum-Sorglos-Paket“.
Einmal im Monat findet in den Räumen der 
Kirchengemeinde Varrel eine Besprechung 
der nächsten Vorhaben statt. Die Weih-
nachtsfeier dürfen wir in den Räumen der 
Gemeinde gestalten. Dafür sagen wir herz-
lich Danke. Wir wünschen uns noch viele 
Fahrten  gemeinsam erleben zu können.

Ursula Brasche

K I R C H E  U N T E R W E G S

Ü 60

Dank im Namen der Ü 60

Hafenansicht Warnemünde

Das Münster in Bad Doberan
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„Wir sind ein paar Pilger aus Stuhr
und trinken Mineralwasser pur

um uns zu erfröschen
den Durst uns zu löschen

und dann geht es wieder auf Tour.“
                         (frei nach Hartmut Görler.)

Am Freitag, dem 4. Mai, war es wieder 
soweit. Wir starteten zu unserer 7. Etappe
auf dem Weg nach Santiago de Compo-
stella. Nach einer ruhigen Fahrt mit unse-
rem inzwischen obligatorischen Stopp in 
Wasserbillig/Luxemburg kamen wir am 
Nachmittag in Grancey-le-Chateau an und 
ließen diesen ersten Tag bei Ratatouille, 
Käse und Wein ausklingen.

Am nächsten Morgen starteten wir von 
diesem Kleinod – einem alten Bauerngut 
– unseren Weg nach Marcilly sur Tillé. 
Bereits hier stellten wir fest, dass der aus-
geschilderte Weg nicht den in den Büchern 
beschriebenen Wegen entsprach. Daher 
beschlossen wir, unsere Route mit Hilfe 
unseres detaillierten Kartenmaterials 
selber zu gestalten, was uns in der Folge 
einige Kilometer Fußweg ersparte.
Wir kamen durch waldreiches Gebiet 
aber auch durch weite Ebenen mit Raps, 

Getreide und großen Erbsenfeldern. Zwi-
schendurch rasteten wir an einem gemüt-
lichen Platz, ehe Hartmut und Ingrid uns 
später an diesem schönen schattigen Fleck-
chen mit kleinem Flüsschen zur Mittags-
pause erwarteten. Ausgeruht und gestärkt 

setzten wir später unseren Weg fort.
In Marcilly sur Tillé erwartete uns nach 25 
km das „1. Haus am Platz“, ein 2-Sterne- 
Hotel mit Dusche und WC auf dem Gang. 
Laut Auskunft unseres vortägigen Wirtes 
war es ein „Muss“, in diesem Hotel auch 
zu Abend zu essen. Wahrscheinlich war 
es gleichzeitig das einzige Restaurant! Die 
Essensauswahl gestaltete sich schwierig, 
da es neben Tellergerichten eine reichhal-
tige Auswahl an Menüs gab. Bis alle ver-
sorgt waren, dauerte es eine Weile. Fast 
alle bekamen auch, was die bestellt hatten, 
aber die Erfahrung lehrte: Wer eine Suppe 
möchte, sollte keine Terrine bestellen!
In der Nacht begleitete uns ein intensives 
Frösche Konzert im Garten des Hotels.
Der zweite Tag führte uns nach Haute-
ville. Nach kühler Luft am Morgen stiegen 
die Temperaturen bei wieder wolkenlo-
sem Himmel schnell auf gefühlte 30° C an. 

K I R C H E  U N T E R W E G S

Von Varrel nach Santiago:

Pilgern die 7. von Grancey-le-Chateau 
nach Taizé -im Vertrauen auf neue Wege

Grancey-le-Chateau

Das „Päuschen“ am Flüsschen
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Unsere Mahlzeiten und Pausen genossen 
wir an sonnigen Flecken. Heute ging es fast 
nur durch Felder. Lediglich das letzte Stück 
nach Hauteville-lès-Dijon führte uns durch 
einen fast laubenartigen Anstieg nach 26 
Kilometern hinauf zu unserem Hotel.
Dort bekamen wir glücklicherweise  noch 
Getränke (zu horrenden Preisen) aber kein 
warmes Essen, weshalb wir uns für Pizza 
entschieden, die allerdings von unseren 
Scouts aus Dijon beschafft werden mussten. 

Das nächste Etappenziel war Dijon und 
erreichten wir nach 
lediglich sieben 
Kilometern. Ein 
langgezogener Pfad 
führte uns hinab  in 
die Stadt, vorbei 
an einem Teich 
mit vielen quaken-
den Fröschen, die 
ein lautes Kon-
zert gaben. Unser 

Hotel war eine urige 
Herberge, zentral gelegen, unmittelbar 
an einem belebten Platz mit internationa-
ler Auswahl. Bei einer Stadtführung am 
Nachmittag wurden uns Wahrzeichen und 
Glücksbringer Dijons – die Eule – näher-
gebracht. Das Streicheln der am Dom 
befindlichen Eule mit der linken Hand 
verspricht – genau wie das Anfassen des 
Esels der Bremer Stadtmusikanten – eine 
glückbringende Wirkung. Da Dijon auch 
für seine Senfproduktion weltberühmt ist, 
durfte eine Verkostung bei einem namhaf-
ten Hersteller nicht fehlen. Dabei lernten 

wir, dass Rapsfelder nicht Rapsfelder sein 
müssen – es können auch Senffelder sein 
– beide gehören der gleichen Gattung an. 
Mit diesem Wissen sahen wir die weiteren 
„Rapsfelder“ mit anderen Augen.
Waren wir bisher enttäuscht, in Burgund 
keine Weinberge zu sehen, wurden wir in 
den nächsten Tagen entschädigt. Nach-
dem wir Dijon verlassen hatten, kamen wir 
sehr schnell in die Weinberge. Von nun an 
sahen wir nur noch Weinstöcke, die sich 
den Erzählungen nach über eine Länge von 
etwa 56 km und auf einer Fläche von mehr 
als 3000 Hektar entlang der Côte d`Or 
erstreckten.
Auf einem kurzen waldigen Abschnitt 
mussten wir einen extrem steilen Bergweg 
erklimmen, der uns alle an den Rand der 
Belastung brachte.
Eine Vielzahl von Weingütern  und  -schlös-
sern säumte unseren 28 km Weg nach 
Nuits-Saint-Georges. Eine kurze Rast bei 
freundlichen Franzosen an einer neu eröff-
neten Boulangerie brachte zwischendurch 
neue Lebenskräfte. Den Abend ließen wir 
in der City von Niuts-Saint-Georges aus-
klingen.  Fortsetzung folgt...         

Thomas Pfister und Dieter Stahl

Von Varrel nach Santiago:

Pilgern die 7. von Grancey-le-Chateau 
nach Taizé -im Vertrauen auf neue Wege

Die Pilgergruppe

„Die Eule“ in Dijon



Hospizverein Stuhr e.V.

Wir kommen gerne! – Wir sind für Sie da! – Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit durch eine Spende unterstützen:

Sparkasse Syke 

BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75
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Syker Kammerorchester
am 12. August

Am Sonntag, dem 12. August, ist das 
Syker Kammerorchester ab 17 Uhr mit 
Werken des italienischen Barock zu Gast 
in der St.-Pankratiuskirche Stuhr. Unter 
der Leitung von Friederike Spangenberg 
erklingen Blockflötenkonzerte von Giu-
seppe Sammartini und Antonio Vivaldi 
und Sonaten für Flöte und für Streicher. 
Als Blockflötenspielerin ist Luisa Klaus zu 
hören, die ihr Flöten-Masterstudium mit 
Auszeichnung in Bern abschloss, z. Z. noch 
Musikwissenschaft an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien in Hannover 
studiert. Friederike Spangenberg studierte 

Kirchenmusik in Berlin und Hamburg und 
erweiterte dort ihre Studien in den Fächern 
Cembalo und Musiktheorie. Sie wird in dem 
Konzert Cembalo, auch Werke von Andrea 
Gabrieli und Girolamo Frescobaldi an der 
Orgel spielen. Als Organistin und Chorlei-
terin nach wechselnden Anstellungen kürz-
lich nach Bochum berufen, verabschiedet 
sich Friederike Spangenberg mit diesem 
Konzert vom Syker Kammerorchester, das 
sie fünf Jahre leitete. Der Eintritt für das 
Konzert ist frei,über eine Spende am Aus-
gang freuen sich alle Musizierenden.

Dr. Klaus Helbig

K I R C H E N M U S I K

Die Stiftung hat wieder einige Veranstal-
tungen durchgeführt bzw. daran teilgenom-
men. Ein Benefizkonzert fand statt, dieses 
Mal bereits Ende April in der Gutsscheune 
in Varrel. Trotz eines tollen Programms der 
Klassischen Philharmonie NordWest war 
das finanzielle Ergebnis leider nicht zufrie-
denstellend. Beteiligt haben wir uns wieder 
mit einem Weinstand beim Sommerfest, 
dieses Mal als Christusfest anlässlich des 
Reformationsjubiläums gefeiert. Beim 
Weinfest Anfang September hatte die Stif-
tung ebenfalls einen Weinstand aufgebaut. 
Es ergaben sich einige interessante Gesprä-
che, und ein paar Flaschen konnten auch an 
den Mann oder die Frau gebracht werden. 

Das inzwischen schon tradionelle 
Pankratius-Mahl am 31. Oktober hat im 
Reformationsfestjahr-Festjahr 2017 im 
Rathaus stattgefunden. Der Ratssaal wurde 
kurzfristig zum Festsaal umdeklariert. Mit 

rund 70 Teilnehmern  war es ein erfreulich 
guter Besuch. Alle Veranstaltungen dienen 
als Öffentlichkeitsarbeit, um die Stiftung 
bekannt zu machen. Die (zwar relativ klei-
nen) Überschüsse kommen dem Vermögen 
zugute. 

Satzungsgemäß erfolgte im Jahr 2017 
die Unterstützung von mehreren Projek-
ten. Die Gesamtsumme betrug 7.000 Euro. 
Darin enthalten ist ein Sockelbetrag für 
die Pankratius-Nothilfe, der jedes Jahr zur 
Verfügung gestellt wird. Zudem wurden 
finanziell unterstützt: Das Konfi-Camp in 
Radstadt 2018 (Vorschuss), die jungen 
Teamer, der Flötenkreis. Durch diese 
Unterstützung werden die Kirchenmusik, 
die intensive Nachwuchsarbeit und attrak-
tive musikalische Projekte ermöglicht. Die 
Förderung der Kirchenmusik ist auch in 
den nächsten Jahren fest eingeplant.  

          Horst Bellmer

Bericht 2017 der 
St-Pankratius-Stiftung Stuhr



Johann�Hollmann
Hoch-�und Tiefbau�Grundwasserabsenkungen�GmbH

An der Bahn�3
28816�Stuhr

Telefon (0421) 8 40 05-12
Telefax�(0421)�8�40�05-29 
www.jhollmann.de

-�Planung
-�Neubau
-�Kauf
-�Grundstücke

-�Umbau
- Anbau
-�Renovierung
-�Modernisierung

-�Grundwasserabsenkung
-�Kellersanierung

Rund�um�den�Bau...

...sind�wir�für�Sie�da!

Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 03.06.18 18.00 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst 
zum Gemeindefest mit 
Kirchenchor, Gospelchor 
und Einführung des neuen 
Gemeindekirchenrates 
(siehe S.27) 
Pfn Eike Fröhlich 

Kirche Varrel 

So, 10.06.18 09.30 Uhr 2. So nach Trinitatis 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 10.06.18 11.00 Uhr 2. So nach Trinitatis 
Pfn Eike Fröhlich  Kirche Varrel 

So, 17.06.18 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst im 
Freien mit Tauferinnerung, 
Taufe und Kinderchor 
(siehe S.31) Pfn Eike Fröhlich 

Silbersee 

So, 24.06.18 09.30 Uhr 
Einführung des neuen 
Gemeindekirchenrates 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 24.06.18 11.00 Uhr 
4. So nach Trinitatis mit 
Abendmahl und Taufe 
Pfn. Eike Fröhlich 

Kirche Varrel 

So, 01.07.18 18.00 Uhr 5. So nach Trinitatis  
Elke Bittkau / Ilse Düßmann Kirche Varrel 

So, 08.07.18 11.00 Uhr 6. So nach Trinitatis 
Lektorin Luise Kock Kirche Varrel 

So, 15.07.18 11.00 Uhr 7. So nach Trinitatis mit 
Taufe Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 22.07.18 09.30 Uhr 8. So nach Trinitatis 
Vikar Denis Dahlke Kirche Stuhr 

So, 29.07.18 09.30 Uhr 9. So nach Trinitatis 
Lektorin Birgit Bellmer Kirche Stuhr 

So, 05.08.18 09.30 Uhr 
10. So nach Trinitatis mit 
Abendmahl 
Vikar Denis Dahlke 

Kirche Stuhr 
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Datum  Uhrzeit Gottesdienste Ort

Frei10.08.18 17.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel 

Sa, 11.08.18 09.15 Uhr 
Einschulungsgottesdienst 
Pfr Robert Vetter / Pfr. Helmuth 
Schomaker

Kirche Moordeich 

So, 12.08.18 09.30 Uhr 11. So nachTrinitatis 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 12.08.18 11.00 Uhr 11. So nach Trinitatis 
Pfn Eike Fröhlich  Kirche Varrel 

So, 19.08.18 09.30 Uhr 12. So nach Trinitatis 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 19.08.18 11.00 Uhr 12. So nach Trinitatis 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 26.08.18 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum 
Sommerfest im Freien 
(siehe S.26) Pfr Robert Vetter

Wiese hinter dem 
Gemeindehaus 
in Stuhr

So, 02.09.18 09.30 Uhr 
Begrüßung der 
neuen Konfirmanden 
Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 02.09.18 18.00 Uhr 
Begrüßung der  
neuen Konfirmanden 
Vikar Denis Dahlke 

Kirche Varrel 

So, 09.09.18 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Weinfest 
im Freien 
Pfr Robert Vetter 

Parkplatz 
Volksbank Stuhr 

So, 09.09.18 11.00 Uhr 15. So nach Trinitatis 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 16.09.18 09.30 Uhr 
16. So nachTrinitatis 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 16.09.18 11.00 Uhr 16. So nachTrinitatis 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 



23
G O T T E S D I E N S T P L A N

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So,23.09.18 09.30 Uhr 17. So nach Trinitatis 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 23.09.18 11.00 Uhr 
Erntedank mit Posaunen 
und Gospelchor 
Pfn Eike Fröhlich  

Gutsscheune 
Varrel 

So, 30.09.18 09.30 Uhr Erntedankgottesdienst  
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 30.09.18 11.00 Uhr 18. So nach Trinitatis 
Pfr Robert Vetter Kirche Varrel 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten  
 

Donnerstag:  
9-10 Uhr 

Donnerstag und Freitag: 
15-17 Uhr 

 
 Die Ausleihe ist kostenlos!

Stuhrer Landstr. 142   info@kirche-stuhr.de 



w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht

����ART
G���n�est�l��n�
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Am Mittwoch, dem
6. Juni um 19.30 Uhr 

sind wieder alle ins Gemeindehaus 
eingeladen, die gerne singen.

Wir singen
gemeinsam mit 

Christine Rauterberg 
nach Lust & Laune 

Pop- Rock und/oder Volkslieder.

Ute Mahlstädt-Westermann

Bei der Weltmei-
sterschaft sind 
wir in Varrel 
in der Kirche 
natürlich wieder 
live dabei, wenn 
unsere Welt-
meister rund 
um Bundes-Jogi 
ihren Titel ver-
teidigen wollen. 
Gezeigt werden 
auf unserer Lein-
wand alle Spiele 
mit deutscher 
Beteiligung – hoffentlich bis zum Endspiel! 
Ganz sicher sind es aber erst einmal fol-
gende Spiele:
Am 17. Juni Deutschland-Mexiko, ab 16 
Uhr, Anstoß ist um 17 Uhr 
Am 23. Juni Deutschland-Schweden, ab 19 
Uhr, Anstoß ist um 20 Uhr
Am 27. Juni Südkorea-Deutschland, ab 15 
Uhr, Anstoß ist um 16 Uhr
Vor Spielbeginn laufen in der Kirche natür-
lich auch schon die Vorberichte. Man kann 

aber auch erst 
einmal noch 
auf unserer 
Terrasse sitzen 
und klönen. Ob 
es dazu Kaffee 
und Kuchen gibt 
(z.B. beim Spiel 
gegen Südko-
rea) oder auch 
der Grill ange-
schmissen wird: 
Wir schauen 
mal! 

Für Getränke 
ist in jedem Fall gesorgt. Es gibt Wasser, 
Apfelschorle, Sprite und Cola, aber natür-
lich auch Bier und den in Varrel schon 
legendären Torsekt. Der Eintritt ist frei. 
Allerdings müssen wir auch in diesem Jahr 
für die Übertragung der Spiele Gebühren 
zahlen und so würde ich mich über eine 
Spende von einem Euro freuen. 
Ich freue mich schon wieder auf tolle 
gemeinsame Fußballerlebnisse in der 
Kirche!           Eike Fröhlich

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

WM live in der Kirche

Singen nach Lust und Laune

Die Stimmung vor vier Jahren
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Am Sonntag, dem 
26. August, 
beginnt um 

11 Uhr 
mit einem Festgottesdienst das diesjährige 
Sommerfest der Kirchengemeinde Stuhr. 
Ab etwa 12.30 Uhr startet das reichhal-
tige Programm, welches zu großen Teilen 
kostenlos angeboten wird, mit dem schon 
über die Grenzen Stuhrs hinaus bekann-
ten Bücherflohmarkt der Ev. öffentlichen 
Bücherei Stuhr und den für Kinder und 
Jugendliche spannenden Bungee-Spider. 
Viele Vereine aus Stuhr und umzu unter-
stützen wieder unser Fest.      

Robert Vetter

Der Bücherflohmarkt

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Sommerfest

Die Hüpfburg der Sparrkasse

Die Sportfischer mit ihrem Stand

Die Jugendfeuerwehr

Die Haifischzahn-
suche am Stand 
des Fördervereines 
„Freunde der geo-
wissenschaftlichen 
Sammlung der Uni-
versität Bremen e.V.“

Der Gospelchor Chorios während des Gottesdienstes
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Unser Gemeindefest 
ist eher klein, dafür 
aber bunt und vielfäl-
tig für alle Altersklas-
sen, die Gemeinschaft 
und Geselligkeit, das 
gemeinsame Feiern 
steht an diesem Tag 
im Vordergrund. 
Den Beginn machen 
um 15 Uhr die 
Kleinsten in unse-
rer Gemeinde, unsere 

Spielkreiskinder. Im 
Anschluss laden wir 
zu Kaffee und Kuchen 
ein. 
Damit das Kuchen-
buffet so bunt, vielfäl-
tig und bombastisch 
wie in den letzten 
Jahren auch wird, 
bitte ich um zahlrei-
che Kuchenspenden. 
Um planen zu können, 
teilen Sie uns bitte mit, wenn Sie einen 
Kuchen backen möchten (Im Kirchenbüro: 
Tel. 3339). Mit Ihrer Hilfe und Backkunst 

werden wir 
sicher auch 
dieses Jahr ein 
tolles Kuchen-
buffet haben.
In den weiteren 
Stunden wird 
dann für jedes 
Alter etwas dabei 
sein: Spiele, 
Sport, Klönen, 
Gemütlichkeit, 

Essen und Trin-
ken - so mixt z.B. unsere Jugend leckere 
Cocktails und backt Waffeln. Der Kinder-
chor wird gegen 16 Uhr etwas aus seinem 
Repertoire singen und auch Noah‘s Töch-
ter werden vorbei schauen. Wer das ist? 
Lassen Sie sich überraschen! 
Um 18 Uhr beginnt unser musikalischer 
Gottesdienst, der von unseren Chören 
mitgestaltet wird und in dem die neuen 
Kirchenältesten in ihr Amt eingeführt 
werden.  
Der Abschluss des Festes ist dann ein 

g e m ü t l i c h e r 
A u s k l a n g 
mit Grillen, 
selbstgemach-
ten Salaten, 
dem einen 
oder anderen 
Bier, Wein 
oder Wasser.  
Kommen Sie 
vorbei, feiert 
mit uns!

Eike Fröhlich

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Auf zum Varreler Gemeindefest
am 3. Juni

Schminken nicht nur für die Kleinen

Cocktails, geschüttelt oder gerührt

Die Kleinen im musikalischen Gottesdienst



AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.
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Ein Transportwagon an der ehemaligen Verladerampe in Bergen-Belsen

K I R C H E  U N T E R W E G S

Zur Zeit ist im ehemaligem Konzentra-
tonslager Bergen-Belsen eine Ausstellung 
über „Kinder im KZ“ zu sehen. Diese Infor-
mation hat mich zu dem Angebot einer 
Gemeindefahrt motiviert.
Ich denke, dass dies keine Fahrt für Kinder 
unter 12 Jahren ist. Ansonsten sind Men-
schen jeder Altersklasse herzlich eingela-
den, an dieser ganz sicher interessanten 
Fahrt teilzunehmen. 
Die Planung:
Die Tagesfahrt findet am Samstag, dem 18. 
August 2018 statt. Die Anreise erfolgt mit 
einem Reisebus.
Abfahrt in Varrel/Gemeindehaus: 9.30 Uhr
Abfahrt in Stuhr/Rathaus: 9.45 Uhr

In Bergen-Belsen ist eine dreieinhalbstün-
dige Führung organisiert (12-15.30 Uhr).
Ankunft in Stuhr und Varrel: ca. 18 Uhr
Teilnehmerbeitrag für Erwachsene (Bus-
fahrt/Führung): 30 €
Teilnehmerbeitrag für Jugendliche/Schü-
ler/Studenten: 20 €
(Die Kosten können sich bei einer hohen 
Teilnehmerzahl reduzieren)
Anmeldungen bitte bis spätestens zum 1. 
August im Kirchenbüro Varrel oder Stuhr, 
persönlich, telefonisch oder per Mail. 
Gezahlt wird direkt am Tag der Fahrt im 
Bus.

Eike Fröhlich  

Tagesfahrt zum ehemaligen
KZ Bergen-Belsen



Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse* 

zum Wert Ihrer Immobilie!

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 56 97 67 4
Fax:   0421 / 56 97 67 7

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 
*kostenlos in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

Anzeige_H&T_Gemeindebrief_Stuhr_130x100.indd   1 03.12.2015   16:17:15
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Im letzten Jahr fand dieser Gottesdienst 
zum ersten Mal am Silbersee statt: Es hat 
geregnet und geregnet und geregnet. Die 
Unsicherheit: Findet dieser Gottesdienst 
überhaupt statt? Einige Menschen blie-
ben wohl deswegen lieber im trockenen 
und warmen Zuhause - und es war doch 
so schön! Deswegen werden wir es wieder 
wagen:
Die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 

laden herzlich zu einem Familiengottes-
dienst an den Silbersee (Strand, Stuhrer 
Seite) ein: Am 17. Juni um 11 Uhr. Natür-
lich wird in diesem Jahr die Sonne lachen, 
aber wenn nicht, weichen wir in den DLRG-
Raum am Silbersee aus. Der Gottesdienst 
findet also in jedem Fall statt.
Alle Kinder, die vor vier Jahren in unseren 
Gemeinden getauft worden sind, bekom-
men auch noch eine gesonderte Einladung 
zu diesem Gottesdienst, weil die Taufer-
innerung ihnen zu Ehren stattfindet. Wie 
schön, dass dazu passend eine Familie auch 
ihr Kind dort am Silbersee taufen lässt.
Und natürlich sind auch all die anderen, die 
Freude an einem ungezwungenen Gottes-
dienst an einem besonderen Ort im Freien 
mit Gitarrenmusik haben, herzlich zum 
Mitfeiern eingeladen!
Aber Achtung! Wir halten es ganz einfach. 
Es werden keine Stühle oder Bänke aufge-
baut, sondern im Sand bzw. auf dem Rasen 
gesessen. Wer einen Stuhl benötigt, bringt 
bitte einen mit! 

Eike Fröhlich 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Tauferinnerung

Am Silbersee im letzten Jahr

Tauferinnerung



Wir helfen in Ländern wie Burkina 
Faso beim Bau von Brunnen. 
Denn wer sich selbst versorgen 
kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wasser
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

�Hilft.

Hilft weiter.

Eine Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 

Wir helfen in Ländern wie Burkina 
Faso beim Bau von Brunnen. 
Denn wer sich selbst versorgen 
kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wasser
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

�Hilft.

Hilft weiter.

Eine Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Bei unserer Reise nach Kanada und Alaska 

gibt es gigantische Naturereignisse und 
traumhaft gelegene Städte zu sehen. Ein-
same Seen, endlose Wälder, majestätische 
Flüsse und die Bergriesen der „Rockies“ 
bilden die spannenden Kontraste zu 
romantischen Orten mitten in den Bergen 
und lebhaften Metropolen  an der Pazifik-
küste.
Auf unserer Route von Calgary liegen die 
spektakulären Nationalparks Banff, Yoho 
und Glacier, die Seen Lake Louise und Lake 
Moraine, die Rocky Mountains sowie die 
wunderschönen Städte Calgary, Seattle und 
Vancouver.
Anschließend geht es mit der Norwegian 
Jewel  durch die Wildnis der fjordähnlichen 
Küste Alaskas mit den malerischen Häfen 
von Ketchikan, Juneau, Skagway und Vic-
toria, der Hauptstadt von British Columbia. 
Wasserfälle, Wälder, schneebedeckte Berge 

und mächtige Gletscher prägen die Land-
schaft Alaskas.Besonders beeindruckt hat 
uns der riesige Sawyer Gletscher: Bei unter-
gehender Sonne ist es dem Kapitän gelun-
gen, durch Eisberge hindurch sehr nahe an 
den Gletscher heranzufahren.

Auf den Eisbergen im Fjord sonnten sich 
die Robben. Goldgräberfeeling kam auf, 
als wir mit der Scenic Railway den Spuren 

der Goldgräber folgten bis zum legendären 
White Pass.  Der Vortrag findet statt am
18. September um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Varrel.

Gert Zittlosen

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Gezet-Filme zeigt:
Kanada und Alaska

Wir helfen in Ländern wie Burkina 
Faso beim Bau von Brunnen. 
Denn wer sich selbst versorgen 
kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wasser
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

�Hilft.

Hilft weiter.

Eine Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 

Wir helfen in Ländern wie Burkina 
Faso beim Bau von Brunnen. 
Denn wer sich selbst versorgen 
kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wasser
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

�Hilft.

Hilft weiter.

Eine Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 



R Ü C K B L I C K
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Alles ist vorbereitet

Philipp holt das Taufwasser mit vollem Einsatz

R Ü C K B L I C K

Unser PfingsttaufbeckenDer Delmenhorster Posaunenchor mit schwungvoller Musik
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Zutaten 

1 kg Spargel, 
2 l Wasser, 
1 Teel. Salz, 
1 Stck. Würfelzucker, 
200g gekochter Schinken ohne Fett, 
1 Essl. Butter, 
1 Essl. Mehl, 
⅛ l Milch, 
½  Teel. Salz, 
je 1 Messerspitze weißer Pfeffer und
scharfes Paprikapulver, 
100g geriebener Emmentaler Käse, 
2 Eigelbe, Butter für die Form.

Das Wasser mit dem Salz und dem 
Zucker zum Kochen bringen. Den Spar-
gel einlegen und zugedeckt zehn Minuten 

schwach kochen lassen. Den Schinken in 
Streifen schneiden. 

Eine Auflaufform mit Butter ausstrei-
chen. Den Backofen auf 200 Grad vor-
heizen. Den abgetropften Spargel in die 
Auflaufform legen und die Schinkenstreifen 
darüber streuen. 

Die Butter im Topf zerlassen und hin-
eingestreutes Mehl unter Rühren goldgelb 
braten. Mit ⅛ l Spargel-Kochsud und Milch 
aufgießen. Salz, Pfeffer und Paprikapulver 
unterrühren und fünf Minuten köcheln 
lassen. Den geriebenen Käse unterrühren. 
Die etwas abgekühlte Soße mit den Eigel-
ben mischen und über den Spargel gießen.

Den Auflauf im Backofen 20 Minuten 
überbacken. Dazu schmeckt Tomatensalat 
mit Zwiebeln und Schnittlauch.

        Liane Ludwig

D Ü T  U N  D A T

De lüttje Jung wär mit sien Ollern in Urlaub 
in eene Panjion wesen mit een grodet Grundstück to`n Speeln.

Wedder to Hus vertellde he:
 „Opa, de harn op den Rasen wat lopen, dat glövst Du nich!

Dat säh ut as een Stoffsuger ohne Mama! 
Ober west Du wat dat wär?“ frogde he Opa.

„ Na, vertell.“ Opa schmunzelte. 
„Dat wär een Rasenmeiher ohne Opa!“

 vun

Margrit Unger

Spargelauflauf

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag  20.00 Uhr Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
    und Al Anon, Info (04221) 21 99 3

Dienstag 10.00 Uhr Seniorengeburtstagsfrühstück
    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
  15.00 Uhr Sprechcafé (für Frauen mit Migrationshintergrund)
  19.00 Uhr Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
  19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch 17.30 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.00 Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
  15.00 Uhr Frauenkreis
    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:

Donnerstag 09 - 10 Uhr und  Donnerstag 15 - 17.00 Uhr
Freitag  15 - 17 Uhr  
Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren:  4.Juni, 13.August, 3.Sept.
       jeweils ab 16 Uhr

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  

 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Montag  19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
    Walter Schmidt, Tel: 04221-73533
    Rudi Silter Tel: 0172-4330074 
Mittwoch 15.30 Uhr Kinderchor 4-6 Jahre
  16.15 Uhr Kinderchor 11-13 Jahre
  17.15 Uhr Kinderchor 7-10 Jahre 

  20.00 Uhr Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3.Mittwoch im Monat)
    Kontakt: Fritz Gerstner, (04221) 3285

Donnerstag 15.00 Uhr Frauenkreis ( ab 14.6. vierzehntäglich)
  15.00 Uhr Bastelkreis (ab 7.6. vierzehntäglich)
  20.00 Uhr Gospelchor
  19.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel –  Juni bis September

02.06 20.00 Uhr Willie Kimbrough singt Elvis Presley – Rockmusical
09.06 14.00 Uhr Kinderkulturfest Thema Märchen (bis 18 Uhr)
15.06 20.00 Uhr Cladatje – Klezmer
17.06 16.00 Uhr  Das Große Konzert der Kreismusikschule
29.06 20.00 Uhr Orchester & Chor der Universität Bremen plus Popchor der 
   Hochschule für Künste Bremen
30.06 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
08.07 15.00 Uhr CCG Chorgemeinschaft mit Kaffee und Kuchen
28.07 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
04.08 18.00 Uhr Grillfest für Vereinsmitglieder
25.08 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
09.09. 10.00 Uhr Sommerfest (bis 18 Uhr)
23.09 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst der Kirchengemeinde Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, Zim. 
232, Tel.: 0421/ 56 95 232 Vorsitzende: Dagmar Bischof; Tel.: 0421 / 89 54 28

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag  im Juni
M
Wir gratulieren zum 
Geburtstag  im Juli

A

 Wir gratulieren zum 
Geburtstag im August

E
Wir gratulieren 
zum Geburtstag
im September

Wir trauern mit den
Angehörigen um

Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir
uns bedanken für die 

Spenden  anlässlich der 
Amtshandlungen. 

 Eike Fröhlich

 

Wir gratulieren unserer 
ehemaligen Küsterin 

ganz herzlich zu Ihrem 
100. Geburtstag!
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

75. Geburtstage im Juni

d

75. Geburtstage im Juli

I
75. Geburtstage im 
August

H
75. Geburtstage im 
September

K
Geburtstage ab 80 im 
Juni

J, 
Geburtstage ab 80 im 
Juli

Geburtstage ab 80 im 
August

Geburtstage ab 80 im 
September

I

Wir wünschen Gottes 
Segen zur Taufe

A
Wir wünschen Gottes 

Segen zu Trauung

Wir trauern mit den 
Angehörigen um

Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

Familiennachrichten aus Stuhr
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Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

Die  persönlichen 
Nachrichten finden Sie 
aus 
Datenschutzrechtlichen 
Gründen  
nur  in der 
Printausgabe

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für die 
Spenden anlässlich der Amtshandlungen 
bedanken. Jede Spende hilft. 

R.Vetter

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr, 
Bremer Str. 7 in Brinkum 
(1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44
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Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus, Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: Di. und Mi.: 10 bis 12 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Angela 
Keller-Reibert, Thomas Rauterberg, Elke 
Scholz, Dagmar Schulenberg, Kristjan 
Schröder, Dieter Stahl, Christoph Stein, 
Margrit Unger

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Insa Penshorn

(Zum Gemeindekirchenrat siehe auch Seite7)
Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421)56 06 23, 
 Christa Kieschnick, 
 Tel. (0421) 56 03 76

Kirchenmusik

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit
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Kirchenmusik
Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:  geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de

Kirchenälteste
Annegret Barth, Birgit Bellmer, Brigitte 
Evers-Plate, Bernhard Hasenberg, Herbert 
Kroboth, Ute Mahlstädt-Westermann, 
Günther Rommel, Heike Rzepka.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Egbert Domann
(Zum Gemeindekirchenrat siehe auch Seite7)

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Herbert Kroboth
Stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 13 79
(bis Juni 2018)

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit



Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 

.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER  TÜREN  ROLLO‘S
INSEKTENSCHUTZ  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER

| | | |
| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

Endlich Sonne!
Und endlich Sommer, doch sind
Sie ausreichend vor Sonne und
Wetter geschützt? Wir bieten Ihnen
maximalen Terrassen-Komfort an.
Wir freuen uns auf Sie!

Experte für

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


